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Aas Halle sche Tageblatt
eröffnet am 1 IM er das dritte diesjährige
Abonnements Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich
eines stetigen Zuwachses im Abonnement zu
erfreuen hat wird es sich wie bisher auch fernerhin
angelegen sein lassen durch Darbietung eines gediegenen
und interessanten Inhalts allen billigen Anforderungen
und Wünschen zu entsprechen und die besten Kräfte
dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein wirkliches
Familienblatt zu sein welches Unterhaltung und
Belehrung in anregender und gemeinverständlicher
Form gewährt gerecht wird Der Präuumera
tious Preis für das Quartal beträgt in der Expe
dition wie auf allen Postanstalten nur 2 Mark

Die Exped des Halle schen Tageblatts

Die Gerichtstage in Nyiregyhaza
Das ist ein seltsamer Prozeß welcher seit 19 d M

lief unten tief unten in Ungarn in der finstern
Walachei hätten wir beinahe zur Fortsetzung des launigen
Citats geschrieben abgeführt wird Erstaunlich ist die
Sache selbst Seit mehr als einem Jahre beschäftigt sie
die Diskussionen der ganzen civilisirten Welt und die Lei
denschaften ungarischer Parteimänner Gleich einem Ge
spenst aus dem Mittelalter erscheint sie Jedermann mit
Ausnahme jener kleinen Schaar von Demagogen welche an
der lieblichen Bluthetze ihre Freude haben Mittelalter
licher Fanatismus sagen die Einen welche wirklich daran
glauben daß etliche Schächter das Blut der Esther Soly
mossy vergossen haben um das Passahfeft würdig zu be
gehen Ein Hexenprozeß klagen die Anderen welche
in der Verfolgung jener fünfzehn Juden in der Ausbeutung
des beispiellosen Zeugen Moriz Scharf nichts erblicken als
eine unsinnige Gerichtsprozedur zu Ehren oder zur Freude
des anti semitischen Exorzismus Gleichwohl besteht der
Prozeß nachdem die Sache im Untersuchungsverfahren nicht
klargestellt werden konnte und die eigenartige Alternative
zwischen niederträchtiger Verleumdung und entsetzensvollem
Menschenopfer zwingt alle Welt und auch solche Kreise denen

bisher die Kulturmission Ungarns noch nicht zur Erkennt
niß gelangt ist sich mit dieser Verhandlung zu beschäftigen
die Details der Verhöre zu studiren die zahlreichen Zwi
schenMe zu beachten und sich so eine Meinung zu bilden

über die Schuld der Angeklagten oder über die ihrer Ver
folger Bisher hat freilich der Prozeß nur ein völlig
untrügliches Belastungs Material klargestellt und zwar gegen
das Justizverfahren in Ungarn

Der Gerichtssaal in Nyiregyhaza ist offenbar für derlei
Seusations Affairen nicht eingerichtet So mag es gesche
hen daß jene dunkle Thüre welche den Richtertisch von
dem Berathungszimmer des entscheidenden Kollegiums trennt

während der Verhandlung nicht wie sonst geschlossen ist
sondern als Rahmen dient für ein Bouquet zarter Frauen
gestalten die sich das pikante Schauspiel von einem reser
virten Platze aus ansehen Diese Weltdamen finden sich in
den Zuschauerräumen aller Gerichtssäle zusammen lavSÄt
mutier iu soelssis Der Spruch gilt aber daß mulisr
in övolöSM ihre Neugier befriedige ihren Putz zeige und
von Mund zu Ohr ihre Marginalnoten flüstere das ist
nirgends verboten Neu ist nur die Gastfreundschaft welche

diesen Damen das Berathungszimmer des Gerichtshofes
zur Verfügung stellt in einer Sache die dringender als sonst
den Ernst nicht nur und die Aufmerksamkeit sondern auch
die unnahbare Würde der Richter herausfordert welche jetzt
bei jeder Berathung die Damen wegen der Störung
um Entschuldigung bitten müssen Mag diese Rüge Man
chem kleinlich erscheinen sie ist ja nur die Einleitung zur
ganzen Darlegung wie der fürchterlichste Mordprozeß po
litisch betrieben wird Besehen wir uns also die Funktio
näre des Verfahrens Sie haben Alle schon Reden gehal
ten und vor Allen der Staatsanwalt und der Präsident
Der Staatsanwalt hat in seiner Rede eine ganz neue
Theorie der öffentlichen Anklage entwickelt Er hat erklärt
daß er der Ankläger von der Schuld der von ihm Ange
klagten noch gar nicht überzeugt sei daß er sich sehr freuen
werde wenn die Verhandlung die Unschuld jener fünfzehn

tzMänner von denen elf seit Jahr und Tag in Haft sind
ergeben und wenn sich erweisen werde daß diese Anklage
lediglich das Werk einer rasfinirten Verleumdung sei
Das ist gewiß die Sprache eines redlichen Mannes aber
wenn der Staatsanwalt dieser redliche Mann ist und von
der Schuld der Angeklagten so wenig überzeugt ist warum
klagt er dann jene Leute im hochnothpeinlichen Verfahren
an Auch unsere Staatsanwälte führen zweifelhafte Ankla
gen wenn sie selbst von der Schuld des Angeklagt
ten überzeugt sind Auch unsere Staatsanwälte haben schon
im Lause der Schlußverhandlungen ihre Anklagen zurückge
zogen aber wie das der Ankläger von Nyiregyhaza andeu
tete angeklagt um die Unschuld der Angeklagten zu erwei
sen um also die eigene Unschuld zu erweisen und durch
Richterspruch darzulegen daß man nicht muthwillig eine
Verfolgung eingestellt habe daß man sich vor den Juden
nicht fürchte von den Juden nicht bestechen lasse so ange

klagt hat seitdem Europa aus zivilifirten Rechtsstaaten
besteht noch kein Staatsanwalt und fraglich ist ob eine
olche Anklage in dem richtigen Verhältnisse steht zwischen
der Geltung der öffentlichen Meinung und der Achtung vor
der Integrität gerichtlicher Funktionäre Auch der Präsi
dent des Gerichtshofes hat in einer einleitenden Rede er
lärt daß er die nöthige Unbefangenheit mitbringe also

und wer sollte einem Gerichtspräsidenten gegenüber
daran zweifeln ein ehrlicher Mann sei So stellt
sich der Mohr dem Grafen Fiesko vor aber nicht der Rich
ter einer verehrlichen Anklagebank Und wenn der Ge
richtshof schließlich doch zur Ueberzeugung von der Schuld
der Angeklagten gelangen sollte wird er dann sein avitischeS

xöuäöbis amies wieder mit der Versicherung seiner
Unbefangenheit einleiten Der bisherige Verlauf des Ver
fahrens hat schon so viel Zwischenfälle gebracht daß wirk
lich nnbefangene Beobachter keine Ahnung mehr haben wo
die ungarischen Eigenthümlichkeiten aufhören und wo die

Unbefangenheit der richterlichen Funktionäre

Von rückwärts strömen den Richtern die Parfüms
ihrer eleganten weiblichen Gäste zu Ihnen gegenüber sitzt
ein nicht minder merkwürdiges Publikum über das Gericht
zu Gericht In erster Reihe erscheint da der Untersuchungs
richter Bary Wenn der Pester Lloyd recht unterrichtet
ist scheint dieser Herr einen zum Mindesten ebenso großen
Ueberschuß an Ueberzeugung zu besitzen als der Manco
ausmacht an dem der Staatsanwalt laborirt Er hat nicht
nur seine Ueberzeugung sondern soll Zeugen und Angeklagten
gegenüber auch als wirksamer Erzeuger von Ueberzeugungen
sungirt und also die Prozeßakten zum Sammelplatze von

Ueberzeugungen des eigenen und übertragenen Wirkungs
kreises gemacht haben Dieser Herr nun sitzt scharf drein
blickend als sehr lebendiges Untersuchung Protokoll im
Verhandlungssaale und überwacht die Kontinuität der Ueber
zeugungen seiner Zeugen Diese haben früher Gelegenheit
gehabt zu erfahren was Herr Bary zu leisten vermag und
sie Alle Männlein und Weiblein wissen durchaus nicht
daß der Herr wie er sehr gestreng da unten sitzt jetzt nichts
mehr zu leisten hat und weil sie das nicht wissen leistet
der Respekt jetzt was früher die Energie vermochte
Aber die Unbefangenheit des Präsidenten leidet es sicherlich
nicht den Untersuchungsrichter von dieser stummen Funktion
auszuschließen Der Rest des Publikums schweigt dafür
umsoweniger Reichstags Abgeordnete welche die ganze
Affaire politisch aufgerührt haben machen von ihrer Ge
wohnheit der Zwischenrufe den umfassendsten Gebrauch
entlastende Aussagen störende Fragen an Belastungszeugen
werden mit lautem täglich bedrohlicher werdendem Miß
fallen aufgenommen Das Publikum zeigt sich durchaus
nicht gewillt der Unbefangenheit des Gerichtes zu ver
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Fortsetzung

Die Hochzeit
Zwei Tage waren nach dieser denkwürdigen Wasserfahrt

verflossen während dieser zwei Tage hatte Viktor zwei
Umstände im Hause wahrgenommen

Der eine war daß sich Malsrdy wiederholt in ein
vertrauliches Zwiegespräch mit seinem Sohne Koloman ein
ließ und väterliche Freundlichkeit gegen ihn an den Tag
legte der andere war daß er Hermine nicht mehr
anders als in Begleitung ihrer Stiefmutter traf ja ein
mal hörte er sogar Malärdy der älteren Eudemia als sie
Hermine zu einem Spaziergange aufforderte die halb ernste
Antwort geben Sie benöthigen selbst noch einer xaräs
äs äame

Hieraus lernte Viktor daß ein Platzregen doch kein
so dichter Schleier sei daß man gar nichts durch denselben
gewahren könnte daß die Poeten doch keine so einfältigen
Menschen seien als für welche sie die Welt ansieht daß
die zufälligen Erscheinungen nicht immer so zufällig sind
als für die sie gelten möchten und daß endlich die Familien
väter und Mütter sowie auch die Geschwister im Leben
ihrer Töchter resp ihrer Schwestern die Romantik und
Schwärmerei nicht gern sehen

Am nächsten Tage erkundigte sich Malsrdy sehr freund

lich bei Viktor wann er Briefe von seinem Vater dem
ölten Baron erhalten habe

Viktor verstand das Weitere Er antwortete ganz kurz
daß er jeden Tag der Ankunft seines Vaters entgegensehe
Mals rdy freute sich darüber Er sagte es nicht nur daß
er sich freue er freute sich in der That

Nach zwei Tagen erhielt Viktor einen Brief von feinem
Vater Ein berittener Diener war der expresse Bote ein
junger aufgeweckter Bursche welcher Viktor bereits wieder
holt Briefe aus Kadarkuty gebracht hatte

Der alte Baron schrieb seinem Sohne daß er gegen
wärtig sehr krank sei und kaum mehr hoffe jemals aus
dem Bette aufstehen zu können die Aerzte erklärten er
leide an der Wassersucht weshalb er denn seinen Sohn
früher bei sich zu sehen wünsche

Ein zweiter Brief war an den Vizegespänn gerichtet
In der gewohnten sarkastischen Manier welche Malärdy
gerade so gut kannte wie die verschnörkelten Buchstaben
schrieb ihm der Baron daß er ihm nunmehr nur im Reiche
der Maulwürfe begegnen werde da die Aerzte jede Woche
dieselben Dummheiten mit ihm vollführten welche die Slo
vaken mit der Birke begehen d h sie machen ein Loch in
die Rinde und schmieren den Baum derart mit saurem
Senf ein wie wenn sie schon jetzt ein Beefsteak aus ihm
für die unterirdischen Bestien machen wollten er sähe es
daher gar zu gern wenn der Vizegespann so er eine
Tochter zum Verlieren habe dieselbe je früher mit dem
nichtswürdigen Jungen verkuppeln würde damit dieser heim
kehren könne so lange der Papa noch im Leben ist da
letzterer fürchtet daß wenn er einmal zu stark einschliefe
viele solcher Leute in seinen Schränken herumkramen könnten
die nichts darin aufbewahrt hätten Uebrigens hinterläßt
er dem einzigen Sohne seinen väterlichen Segen und auch
alles Andere und bedauerte bloß seine Gläubiger nicht mit
sich unter die Erde nehmen zu können Uebrigens würden
einige hunderttausend Gulden Schulden doch noch von eben
so viel Joch Boden ertragen werden können und er wollte
zu Viktors Ehre voraussetzen daß er noch eben so viel dazu
erwerben werde nämlich nicht Boven sondern Schulden
Ansonsten wollte er es MalÄdys Aufmerksamkeit empfohlen
wissen mit dem geehrten Herrn Schwiegersohn einen sehr
bündigen und klaren Pakt bezüglich der Brautgabe abzu
schließen damit es seiner Tochter nicht so ergehe wie es
Viktors Mutter ergangen welche da sie sich eine Treulosig
keit nachweisen ließ alles Brautgut verlor gegen ähnliche
Eventualitäten würde es daher zweckmäßig sein Präventiv
maßregeln zu ergreifen Sodann bat er ihn Viktor vor
der Hochzeit nicht mit der Nachricht zu betrüben daß sein
Vater im Sterben läge da er fürchtete Viktor würde in
Freude darüber so guter Dinge werden daß nicht einmal

sein Viktors Kummer über diese Vermählung fähig zu sein
vermöchte die Freude zu verbergen und es sich doch für
jeden Bräutigam schickte am Tage seiner Hochzeit ein etwas
trauriges Gesicht zu zeigen Uebrigens verbliebe er der er
gewesen und umarmte auch Niemanden denn sein Bauch
sei derart angeschwollen daß dies auch Niemand von ihm
verlangen könnte Auf Wiedersehen bei Herrn Pilatus
beim feierlichen Abendessen c c

Das war ganz der Stil des alten Kadarkuty so pflegte
er zu schreiben zu handeln zu denken dieser wilde Hohn
selbst mit der Idee des Todes dieses Verspotten aller Ge
fühle dieses Lächerlichmachen der eigenen Leiden diese ver
ächtliche Aufrichtigkeit welche sich nicht begnügt nackt zu sein

sondern sich noch die Haut abziehen lassen will jeder
Buchstabe verrieth dem Leser die Hand Kadarkutys und wer
die Buchstaben nicht sah errieth aus den Worten den Namen
des Briefschreibers

Mit großer Genugthuung legte Mal rdy das liebe
Schreiben zur Seite

Er fand es sehr höflich von dem alten Baron gerade
zu der Zeit zu sterben da Viktor seine Tochter zur Frau
nahm und war nicht im geringsten ärgerlich über diesen
Scherz er fand daher den Brief des alten Herrn sehr
geistreich

Da ihm in diesem Schreiben noch ausdrücklich an
empfohlen war Viktor den nahen Tod seines Vaters nicht
einmal ahnen zu lassen mußte er seinem Antlitz keine
Gewalt anthun um seine heitere Laune zu verbergen als
er Viktor mittheilte daß er vom alten Baron einen Brief
erhalten habe

Ich auch, versetzte Viktor sehr ernst
Malardy fragte neugierig was der alte Kadarkuty ge

schrieben habe

Seiner Gewohnheit gemäß verbirgt er die Trauer
hinter Scherzen, entgegnen Viktor der Bote erzählte
mir jedoch daß er sehr krank und wenig Hoffnung zur
Genesung vorhanden sei

Malsrdy war gezwungen gleichfalls ein trauriges Ge
sicht zu zeigen



trauen und das Gericht läßt sich diese Demonstrationen
in seiner Unbefangenheit gefallen

Wir wollen uns ein vorzeitiges Urtheil in der Sache
selbst nicht verstatten und nicht untersuchen welche politische
Erwägungen diese Anklage und dieses mehr noch als pein
liche Verfahren herbeiführten Nur den Kronzeugen für
die Schuld der Angeklagten den 14jährigen Moriz Scharf
können wir in diesem Zusammenhange nicht ganz unerwähnt
lassen Dieser Bursche ist ein Unikum Auf seiner Zeu
genaussage ruht die Beschuldigung und sein leiblicher Vater
ist das Opfer dieser Aussage Mag sein daß Moriz
Scharf die Wahrheit spricht daß verrohte Erziehung ihn
diese entsetzliche Wahrheit in einer Weise sprechen läßt
welche jedem fühlenden Menschen die Schamröthe ins Ge
sicht treibt Aber bis zum 4 April 1882 war die Um
gangssprache des Burschen die deutsche seine ersten An
gaben machte er in deutscher Sprache was er gesehen und
gehört hat ist ihm in deutscher Ausdrucksweise zum Be
wußtsein gekommen Und dieses Kind welches seit mehr
als einem Jahre in Hust mit nichts Anderem als mit sei
ner Zeugenschaft gegen den Vater beschäftigt wird hört
von oem unbefangenen Präsidenten kein Wort das ihm
sein Gewissen weckt dieses Kind wird nicht verhalten deutsch
zu erzählen was es wahrnahm als es noch in deutscher
Sprache dachte Mögen sie die schuldigen Mörder der
Esther Solhmossy richten aber die gesittete Welt staunt das
entsetzensvolle Schauspiel an wie ein Kind gegen den Vater
spricht wie Entführungsgerüchte Gewaltdrohungen Ver
sprechungen von Versorgung kurz der abscheulichste Korrup
tious Apparat natürlich ohne Zuthun aber doch nicht ohne
Wissen der unbefangenen Richter fungirt um den Sohn
in seinem Angriffe gegen den Vater hieb und stichfest zu
machen

Ob dieser Prozeß zur Schande der fanatischen Juden
oder der Anti Semiten in Ungarn ausgehen wird mag
heute noch sehr zweifelhaft sein Sicher ist aber daß er
der ungarischen Justizpflege nicht zur Ehre gereicht

Politische Tagesübersicht
Halle den 27 Juni

Dem Bundesrath ist so schreibt die N A Z
unter Bezugnahme auf eine frühere Mittheilung vom
17 Januar 1881 ein weiterer Bericht des Vorsitzenden
der Kommission zur Ausarbeitung des Entwurfs eines
bürgerlichen Gesetzbuches vom 29 März d I so
weit sich derselbe aus den Stand der Kommissionsarbeiten
bezieht mit dem Bemerken zur Kenntnißnahme mitgetheilt
worden daß die Kommission nach Abfassung jenes vom
29 März d I datirten Berichtes auch noch die Abschnitte
über Kauf Pacht und Miethe vollständig berathen hat

Die Enquktekommission welche zur Vorbereitung einer
Reform der Zuckerbesteuerung eingesetzt ist hat
laut einer an den Bundesrath gelangten Anzeige des
Vorsitzenden beschlossen unter Festhaltung der in der Be
gründung zu dem Gesetzentwurfe betreffend die Steuer
vergütung für Zucker bezeichneten Gesichtspunkte zuvörderst
eine größere Anzahl von Sachverständigen des Rübenbaues
der Zuckerindustrie und des Zuckerhandels nach Maßgabe
eines von der Kommission entworfenen Fragebogens zu ver
nehmen Es beziehen sich die Fragen unter Nr I auf
den Rübenbau unter Nr II auf die Rohzuckerfabrikation
einschließlich der Melassenentzuckeruug unter Nr III aus
die Zuckerrafsinerie und unter Nr IV auf den Zucker
handel einschließlich der Einfuhr und Ausfuhr von Zucker
Die Beschlußfassung darüber ob neben der vorgedachten
Befragung einzelner Sachverständiger noch allgemein stati
stische Erhebungen in Bezug aus Rübenbau und Zucker
fabrikation vorzunehmen feien sowie die Aufstellung eines
weiteren Programms für die Arbeiten der Kommission hat

Gefühlvoll drückten die beiden traurigen Männer ein
ander die Hand mit der festen Ueberzeugung von beiden
Seiten wie schwer jetzt dem anderen dieses traurige Komö
dienspiel falle

Nach einigen Tagen war alles in Ordnung gebracht
kleine Formfehler konnten bei dem mächtigen Einflüsse eines
MalÄ dy leicht beseitigt werden Berühmte Advokaten bohr
ten und feilten an dem Heirathskontrakt den jungen Bräu
tigam und dessen gesammtes irdisches Hab und Gut gleich
einem Schweinehändler der ein Gut sammt ariusnwni tsr
rsum übernimmt mit Gesetzes Phrasen darin umwindend
und fesselnd Viktor unterschrieb Alles vielleicht las er
nicht einmal mehr als den Titel des ihm eben vorliegenden
Dokumentes

Zur Vorbereitung der Familienfeierlichkeiten waren
nicht mehr als vier Tage zugestanden worden und der Zu
fall verkürzte selbst diese Frist Am Morgen des dritten
Tages erhielt Viktor abermals einen Brief von daheim
jedoch schon vom Arzte der ihn kurz davon verständigte
daß wenn er seinen Vater noch am Leben treffen wolle
er keinen Tag zur Heimkehr mehr Minen dürfe

Die Zeit drängte Nach diesem Briefe konnte Viktor
keinen Aufschub mehr gelten lassen der Vueg spann wieder
hielt es nicht für zweckmäßig die Vermählung bis zur
Rückkehr 5es künftigen Schwiegersohnes aufzuschieben Sie
mußte noch an demselben Tage vor sich gehen

Die Damen waren über diese Eile nicht wenig ver
zweifelt die Braten der Frau Vizegespannin lagen noch
nicht lange genug in der Beize die Torten waren noch
nicht zubereitet Eudemias äs oour aus Wien
ließ noch aus sich warten und an Herminens Brautrobe
mußte das Sticken unterbrochen werden trotzdem vier
Kammerzofen Tag und Nacht daran arbeiteten

Noch ärgerlicher war es daß sich die geladene vor
nehme Gästeschaar zur Trauungsceremonie nicht mehr ver
sammeln konnte und Mal rdys Aufmerksamkeit hatte sich
doch auf alle Edelleute erstreckt die mit ihm in irgend einer
Verbindung standen Die Notabilitäten der Umgegend und

sich diese bis nach Beendigung der Vernehmungen und I
Prüfung des dadurch gewonnenen Resultats vorbehalten

Der Reichsanzeiger publizirt die Verhängung des
sog kleinen Belagerungszustandes über Leipzig
auf ein weiteres Jahr bis zum 29 Juni 1884 Die Ver
ordnung besagt Personen von denen eine Gefährdung der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung z besorgen ist kann
der Aufenthalt in der Stadt Leipzig und in dem Bezirke
der Amtshauptmannschaft Leipzig von der Landespolizei Be
hörde untersagt werden

Wie dem Reuter schen Bureau aus Damiette ge
me ldet wird hat die Sanitätskommission die dort herr
schende Epidemie in der That für die Cholera er
klärt die Zahl der Erkrankungsfälle ist im Zunehmen be
griffen Es ist sehr charakteristisch daß über London der
Versuch gemacht worden ist diese ernste Thatsache zu ver
dunkeln

Der spanische Senat hat vorgestern die Kommission
zur Vorberathung des Muuizipalgesetzes gewählt Vier
Abtheilungen sandten Gegner und nur drei Abtheilungen
Freunde des Gesetzes in die Kommission

Im englischen Unterhause erklärte gestern der Unter
staatssekretär Lord Fitzmaurice er habe Grund zu glauben
daß die Unterhandlungen mit Frankreich betreffs der in
Tunis bestehenden Kapitulationen zu einer befriedigenden
Lösung führen würden Ueber die Verhandlungen zwischen
der Regierung und der Suezkanalgesellschaft wird von unter
richteter Seite mitgetheilt daß über die Höhe und den Zeit
punkt der Tarifreduktion noch kein Einvernehmen erzielt sei
während eine Reihe anderer Punkte bereits geordnet sei
Die Regierung hat sich bereit erklärt Vertreter des Trans
vaalgebietes zwecks einer Revision der Konvention mit Eng
land zu empfangen Es wird demgemäß kein spezialkom
missar zu dem Behuf nach dem Transvaalland abgesandt

Nach Mittheilung der E T C aus Newyork von
gestern hat die amerikanische Kommission für das
Auswanderungswesen mehrere Beschlüsse die Ver
hütung der Landung von armen irischen Auswanderern
betreffend gefaßt u A schlägt die Kommission vor die
jenigen Auswanderer für welche die englische Regierung die
Reisekosten bezahlt hat wieder zurückzuschicken

Deutsches Reich
Berlin 26 Juni

Der Kaiser hatte wie wir nachträglich erfahren
am 24 d Mts in Bad Ems auch den Vortrag des Geh
Legationsrathes v Bülow entgegengenommen Am gestrigen
Nachmittage sah der Kaiser als Gäste an der Tafel die
Königin von Rumänien und den Fürsten und die Fürstin
Wied und deren Gefolge den Prinzen Nikolaus von Nassau

den Fürsten und die Fürstin zu Solms Braunsels u s w
Heute Vormittag nahm der Kaiser nach dem Gebrauch der
Kur und nach der Rückkehr von der Promenade den Vor
trag des Hofmarschalls Grafen Perponcher und des Chefs
des Militär kabinets v Albedyll entgegen Um 5 /z Uhr
Nachmittags wird die Schwester des Kaisers die Groß
herzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin aus Baden
Baden zum Besuch beim Kaiser eintreffen am 27 d M
gedenkt dieselbe nach Koblenz zu fahren und von dort nach
Schwerin zurückzukehren

Der Kronprinz und der Herzog von Edin
burg haben sich heute früh nach Küstrin begeben woselbst
sie von den Spitzen der Civil und Militärbehörden em
pfangen wurden Die Weiterreise erfolgte zu Wagen bis
nach Sonnenburg Nach Beendigung der dortigen Festlich
keit werden beide nach Berlin zurückkehren

Am Mittwoch wirv der Kronprinz hier erwar
tet um dem Scharfschießen der zwei Füsilier Bataillone deö
Elisabeth Regiments mit dem Mauser Repetirgtwehr beizu

die große Zahl der Verwandten waren zu der Festlichkeit
geladen bei welcher der edle Stammbaum der Malardys
mit einem Baronstitel vermehrt werben sollte ES war
auch nicht wahrscheinlich daß von den Geladenen jemand
daheim bleiben werde außer er brach sich Hände oder
Füße ja es würde sich sogar jeder beeilen das schönste
Paar vor dem Altar zu sehen und um daheim von der
Pracht erzählen zu können welche an den Tischen im Schlosse
der Malmdys zu sehen gewesen

Und all das war jetzt zerstört Ein Theil der Gäste
die ärmeren Verwandten konnten zwar noch heute Abend
ankommen und vielleicht auch die in der Nähe wohnenden
Magnaten und Beamten doch der bedeutendere Theil die
gewichtigen Edelleute die niemals früher kommen sondern
gewöhnt sind auf sich warten zu lassen die vermochten
erst morgen früh anzulangen wann Viktor und dann schon
seine Frau Hermine bereits auf dem Wege nach Kavarkuty
fein würden und die vielen prächtigen Kutschen würden den
mit Koffern hochbepackten Reisewagen begegnen und außer
etwas Staub und einen flüchtigen Blick würden die Gäste
von Braut und Bräutigam gar nichts merken

Am schmerzlichsten war es aber daß die zur Erhöhung
der Feierlichkeit gerufenen Trauungszeugen bei der Cere
monie nicht anwesend sein konnten Ats Viktors Beistand
war Gras Langhy der reichste Magnat der Umgegend
und als Hermine Malardys Beistand der angesehenste
Landesbeanue der Landesrichter Malärdys einstiger Schul
kollege geladen worden Beide hatten freudig ihre Be
reitwilligkeit zur Erfüllung dieses ehrenvollen Dienstes zu
gesichert

Und nun vermochten sie bei der Trauung nicht an
wesend zu sein Vielleicht dürften sie höchstens noch zur
rechten Zeit ankommen um in den Matrikeln ihre Namen
vor die der beiden stellvertretenden in aller Eile und ge
zwungen hervorgesuchten Beistände zu setzen welche von
Viktors Seite Durday und von Herminens Seite der Ku
rucze Vasady waren Die Vizegespannin vermochte sich
auf keine Weise mit dieser Eile auszusöhnen DaS ist ja

wohnen Da sich der Kronprinz von der Trefffähigkeit des
neuen Systems überzeugen will so wird auch die Gewehr
prüfungs Kommission beim Schießen zugegen sein

Prinz Friedrich Karl beabsichtigt morgen früh
von hier nach Saßmtz abzureisen

Der Herzog von Edinburg wird heute Abend
soweit bis jetzt bekannt um 11 Uhr nach Eobmg weiter reisen

Der Fürst von Bulgarien ist von Jugenheim
zu einer dreiwöchigen Badekur nach Gastein abgereist und
wird von dort ohne Aufenthalt nach Sofia zurückkehren

Die Nat Ztg schreibt Die Nordd Allg Z
hält uns für schlecht unterrichtet weil wir von einer
Kur gesprochen haben welche bei dem Fürsten Bismarck

übel angeschlagen seit Monaten sei alles ärztliche Bemühen
nur darauf gerichtet seine Ernährung rn Fortgang
zu erhalten Es scheint uns nicht nothwendig zur Ent
scheidung der Frage ob wir gut oder schlecht unterrichtet
sind in eine Diskussion darüber einzutreten ob man den
Genuß von viel saurer Milch als ein Kurmittel oder als
ein Mittel die Ernährung in Fortgang zu erhalten be
zeichnen muß

Die frühere Obergouveruante der kronprinzlichen
Kinder Gräfin Fanny Revent lou ist wie das B
Tgbl erfährt vor einigen Tagen in Preetz in Holstein ge
storben Sie war die älteste Tochter des früheren Kloster
probstes späteren Statthalters von Schleswig Holstein
Grase Fritz Reventlou In den sechziger Jahren wurde
die Verstorbene zur Obergouvernante der kronprinzlichen
Kinder berufen welches Amt sie 15 Jahre zur ganz beson
deren Zufriedenheit des Kronprinzen und der Kronprinzessin
bekleidete Ende der siebziger Jahre schied sie aus dieser
Stellung und nahm ihren Wohnsitz als Konventualin des
adeligen Klosters Preetz dortselbst nachdem ihr Bruder Graf
Kurt von Reventlou kurz zuvor zum Klosterprobst gewählt
worden war

In den letzten Tagen bildete sich hier ein StaatS
wissenschastlicher Verein welcher rein wissenschaftliche Zwecke
verfolgt und monatlich einen Vortrag eines Mitgliedes an
hören und debattiren wird Dem Vereine welcher zur Zeit
aus 21 Mitgliedern besteht und sich durch Cooptation ergänzt

gehören u A an die Professoren Schmoller A Wagner
Meitzen die Geheimräthe v Bojanowski Lohmann Bosse
Bödicker Schraut Thiel v Heyking u s w K Rößler
In der gestrigen ersten Sitzung hielt Prof Schmoller einen
Vortrag über die Wirthschaftspolitik Friedrich s des Großen
woran sich eine eingehende Debatte knüpfte

Sonnenburg 26 Juni Mittags Se K K Hoheit
der Kronprinz und der Herzog von Edinburg sind um 10 Uhr
hier eingetroffen In Küstrin waren der Festungskommandant
die Generalität die Stabsoffiziere der Kriegerverein und die
Spitzen der Civilbehörden zur Begrüßung auf dem Bahnhofe
anwesend Durch die festlich geschmückten Straßen Küstrins
fuhren die hohen Herrschaften dann in offenen Equipagen
zunächst zur Fürstengruft in der Garnisonkirche und von dort

nach Sonnenburg Bei der Ankunft im Sonnenburger
Schlosse wurden dieselben von dem Prinzen Albrecht dem
Grafen Stolberg und dem Oberzeremonienmeister Grafen
Eulenburg empfangen Vor dem Schulhause fand eine feier
liche Begrüßung seitens der städtischen Behörden des Krieger
vereins der Schützengilde und der Schulen statt In der
Begleitung des Kronprinzen befinden sich der Hofmarschall
von Normann und Generalmajor Mischke Unter dem
Geläute der Kirchenglocken und den Klängen des Hohenfried
berger Marsches bewegte sich um 11 Uhr der feierliche Zug
der Johanniter vom Schlosse nach der Kirche Seine K K
Hoheit der Kronprinz mit dem Oberzeremonienmeister Grafen
Eulenburg eröffnete den Zug dann folgten nach einem Zeit
raum von 10 Minuten Prinz Albrecht der Herzog von
Edinburg und 80 Ritter Der Ordenshauptmann General
der Infanterie v Treskow trug das Schwert

entsetzlich das ist ja gegen allen Gebrauch ohne vorher
gegangenes dreimaliges Verkünden ohne die Ankunft der
geladenen Beistände Gäste oder Verwandten abzuwarten
in größter Eile die Kinder ehrbarer Eltern zu trauen sie
hernach auf den Wagen zu packen wie wenn es zum Schei
terhaufen ginge Niemandem so viel Zeit zu gönnen ein
wenig nachzudenken sich ein wenig zu sammeln all dies
ist eine gottlose Sünde und auf einer solchen Ehe kann
kein Segen ruhen die ganze Welt wird es besprechen und
verurtheilen und entweder glauben daß alle von klein bis
groß närrisch waren oder aber daß der Bräutigam die
Braut entführt habe

Malärdy mußte seiner Frau Recht geben ihm gefiel
es ja auch nicht daß Alles auf diese Weise vor sich gehe
doch was konnte er thun sobald er sich fragte ob er den
Bräutigam noch Tage lang hier zurückhalten und sich unter
fangen solle ihm einen leisen Fluch des sterbenden Vaters
zuzuziehen oder ihn abreisen zu lassen und seine Rückkehr
zu erwarten Ich bitte zu wählen

Frau Malärdy wählte jedoch gar nichts sonderrn
brummte blos daß die ganze Geschichte der Teufel holen
möge Kadarkuty war verrückt während seines ganzen
Lebens er ist es noch im Tode verrückt ist der Vater und
der Sohn auch sie wollte lieber von der Familie nie
mals auch nur so viel gesehen haben als sie schwarz unter
dem Fingernagel habe Nun seien die Früchte schon völlig
reif und man möge stolz sein auf die Ernte Wer sich
die Suppe eingebrockt möge sie ausessen wie man
sich bettet so würde man liegen

Die Antipathie welche die einfache offenherzige Dame
im ersten Moment gegen Viktor gefaßt hatte konnte sie
bis zur letzten Minute nicht los werden bis zu der Mi
nute da der Bräutigam die Schwiegermutter liebe Mut
ter nennen und diese gezwungen sein wird diesen Namen
mit lieber Sohn zu erwidern

Fortsetzung folgt



Sonnenburg 26 Juni Nachmittags Die Ceremonie
der Installation und Investitur des Prinzen Albrecht ist soeben
1 Uhr in der Ordenskirche vollzogen worden Nachdem der
Kronprinz die Worte zum Prinzen Albrecht gesprochen Sie
werden sich gefallen lassen das Gelöbniß zu leisten daß Sie
als künftiges Haupt des Ordens die Pflichten Ihres Amtes
wie sie bereits festgestellt sind oder noch festgestellt werden

möchten wahrnehmen und sich danach verhalten wollen
überall antwortete Prinz Albrecht mit Ja Der
Prinz ließ sich sodann auf das rechte Knie nieder legte die
Hand auf den Schwertknopf des ihm vom Statthalter Grafen
Stolberg gereichten entblößten Schwertes und sprach nachdem
ihm das Gelöbniß vorgelesen Ich gelobe es

Hamburg 26 Juni Der Direktion der inter
nationalen landwirtschaftlichen Thierausstellung welche am

3 Juli hier eröffnet unrd hat Se Majestät der Kaiser
auf die Bitte die Ausstellung mit Allerhöchstseinem Besuche
beehren zu wollen mittelst Kabinetsschreibens eröffnen lassen
daß Allerhöchst Derselbe sehr bedauere durch die Badereise
verhindert zu sein dieser Bitte zu willfahren jedoch be
schlossen habe als Beweis der besonderen Theilnahme
welche Se Majestät dieser landwirthschastlichen Ausstellung
widme einen Ehrenpreis zu stiften und zu diesem Zwecke
ein mit den Ansichten des königlichen Schlosses und des
königlichen Palais in Berlin geschmückte Porzellanvase aus
gewählt habe Der Herzog von Sachfen Koburg Gotha hat
das Ehrenpräsidium der Gesammtjury übernommen und
wird zugleich auch als aktives Mitglied in der Jury der
Abtheilung I Pferde fungiren Prinz Max Emanuel
von Bayern hat der Ausstellung seinen Besuch ansagen
lassen Prinz Wilhelm von Preußen hat der Ausstellungö
direkcion eröffnen lassen daß er aus Rücksicht auf das in
nächster Zeit bevorstehende frohe Ereigniß in seiner Familie
verhindert sei nach Hamburg zu kommen Die Jury
der Ausstellung tritt am 1 Juli in der Villa des Herrn
Albertus von Ohlendorff des Vorsitzenden der AusstellungS
Direktion unter dem Vorsitz des Ehrenpräsidenten des
Herzogs von Sachsen Koburg Gotha zusammen

Landau 26 Juni Nach neuerer Feststellung er
hielt bei der Reichstagsersatzwahl im Kreise Neustadt Landau
der Rechtsanwalt Mahla nationalliberal 9406 Sar
torius fortschrittlich 9277 und Drusbach Socialdemokrat
72 Stimmen

Oesterreich
Nyireghhaza 26 Juni Tisza Eszlarer Prozeß

Bei Beginn der heutigen Verhandlung theilte der Präsident
mit er habe den Vizegespan angewiesen die polizeiliche Be
wachung der wegen der Bekleidung der Dadaer Leiche ver
dächtigten Persönlichkeiten aufzuheben da dieselben bereits
vorgeladen worden seien Hierauf soll die Vernehmung des
Kanzlisten Peczely sortgesetzt werden dem gegenüber Moritz
Schars zuerst seine Kenntniß von dem angeblichen Morde
zugestanden hat Vorher beantragte Vertheidiger Dr Fried
mann es möge die Verfügung getroffen werden daß der
SicherheitÄommisfär Reczy der Kanzlist Peczely und Moritz
Scharf während der Vernchmungsdamr nicht miteinander
verkehren könnten ferner daß der Untersuchungsrichter Bary
dessen Vorgehen bei dem Verhöre des Moritz Scharf fest
gestellt werden soll der Verhandlung nicht beiwohnen dürfe
Der PrästLent erwidert daß jeder anständige Mensch der
Verhandlung beiwohnen dürfe ausgenommen er solle als
Zeuge erscheinen Der Staatsanwalt erklärt hierauf er
habe bereits beantragt daß Bary darüber vernommen werden

solle ob er Moritz versprochen habe seinem Vater werde
kein Leid geschehen Nach halbstündiger Berathung beschließt
der Gerichtshof von der Vernehmung des Untersuchungs
richters als ungewöhnlich und unmotivirbar abzusehen
Der Staatsanwalt und die Vertheidigung melden dagegen
die Nichtigkeitsbeschwerde an Vertheidiger Eötvös fragte
den hierauf vernommenen Zeugen Peczely ob er nicht jener
Peczely fei welcher wegen feines grausam verübten Mordes
zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden und 12 Jahre
thatsächlich abgebüßt habe sie d Red Als der Zeuge
die Antwort verweigert übergiebt der Staatsanwalt dem
Präsidenten die Auskunft der Jllavaer Strafanstalt

Im weiteren Verlaufe der Verhandlung gelang es
dem Vertheidiger Eötvös den Zeugen Peczely zu dem Ge
ständniß zu bringen daß er auch solche Protokolle über seine
Vernehmung unterschrieben habe bei deren Anfertigung er
nicht zugegen gewesen sie Ferner gestand Peczely ein
daß der ihm anvertraut gewesene Knabe einige Zeit wäh
rend er bei dem Sicherheitskommissär Reczy war sich im
Dienstbotenzimmer befand Mehrere inzwischen entlassene
Dienstboten Reczy s hätten nun ausgesagt daß Moritz
Scharf von Reczy geohrfeigt und auf dessen Befehl von den
Panduren gepeitscht worden sei Reczy leugnet und erklärt
der Zeuge sei bestochen Der Vertheidiger Eötvös weist
darauf hin daß das betreffende Protokoll die Unterschrist
des Moritz Scharf trägt mit dem Zusätze das habe ich
ohne Zwang ausgesagt während andere Protokolle eine
ähnliche Klausel nicht enthalten Hieraus sei zu schließen
daß die Klausel nothwendig war Morgen soll der De
brecziner Sicherheitskommissar Barcza vernommen werden
der Kenntniß davon haben will wie Moritz Scharf zu der
judenfeindlichen Aussage abgerichtet wurde

Italien
Neapel 26 Juni Nach Abhaltung der Geschwa

der Revue hat sich die königliche Familie an Bord des
Esploratore wieder hierher zurückbegeben

England
In Eurragh Irland ist es nach einer Depesche

der E T C aus Dublin gestern Abend zwischen Sol
daten zweier verschiedener Regimenter zu einem blutigen
Zusammenstoß gekommen bei welchem auf beiden Seiten
von der Feuerwaffe Gebrauch gemacht wurde und fünf Sol
daten todt auf dem Platze blieben während mehrere andere
verwundet wurden Weitere Thätlichkeiten wurden durch
das Einschreiten der Offiziere verhindert welche drohten
auf die Meuterer schießen zu lassen

Rußland
Petersburg 26 Juni Der Chan von Chiwa und

die Söhne des Emirs von Buchara diese im Namen ihres
Vaters überreichten gestern den Majestäten kostbare Ge
schenke Bei dem Empfange des Chans von Chiwa waren
der Minister des Krieges Wannowski und General Tscher
najeff zugegen

Provinzielles
Magdeburg 26 Juni Heute fand der Empfang

der Delegirten und Gäste welche an dem 8 deutschen Flei
scher Kongreß Theil nehmen durch Mitglieder des Fest
komitss auf den Bahnhöfen statt Vormittags 11 Uhr
wurde im oberen Saale des Hofjägers eine Sitzung des
Präsidiums des Verbandes in Gemeinschaft mit dem ge
sammten Vorstande der hiesigen Fleischerinnung abgehalten

Hieran schloß sich ein gemeinschaftliches Diner sämmtlicher

Vorstände in demselben Lokale Abends 7 Uhr fand im
oberen Saale der Reichshalle ein Kommers statt Für
Mittwoch früh halb 8 Uhr ist die Besichtigung des Domes
in Aussicht genommen um dieselbe Zeit tritt die Preis
Jury zusammen um die Prämiirung für die Ausstellung
vorzunehmen Die Preisvertheilung geschieht um halb 11 Uhr
Um 11 Uhr beginnen die Kongreßverhandlungen Abends
7 Uhr findet ein gemeinschaftliches Essen im großen Saale
des Hofjägers statt Donnerstag früh wird der Viehhos
und das daselbst ausgestellte Schlachtvieh besichtigt um
10 Uhr werden die Verhandlungen im Hofjäger fortgesetzt
Nachmittags 4 Uhr fahren die Kongreßteilnehmer mit
einem Salondampfer der Kette von der Wartehalle aus
nach dem Herrenkrüg Abends ist im Hosjäger Ball Am
Freitag gemeinschaftliche Fahrt per Bahn nach Thale wo
sofort eine Partie durch die schönsten Punkte des Bodethales
angetreten wird Mittagstisch auf dem Hexentanzplatz wo
sich die Theilnehmer verabschieden Vor und nach den
Kongreßverhandlungen konzertirt die Kapelle des 27 Infan
terie Regiments im Garten des Hofjägers

Burg 25 Juni Heute Nachmittag entstand in der
zwischen hier und Steglitz gelegenen v Wulfen schen Stifts
forst ein Waldbrand der von den steglitzer Löschmannschaften
erst nach mehrstündigen Anstrengungen gedämpft werden konnte
Es ist eine etwa 4 Morgen große schlecht bestandene Kiefern
schonung abgebrannt

Staßsurt 26 Juni Am Sonntag gestern und in
vergangener Nacht hatten wir mehrere theils leichtere theils
stärker zu verspürende Erschütterungen
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Uebersicht der Witterung
Die Depression im Nordwesten hat sich weiter über

Nordcentraleuropa ausgebreitet und daher hat die Bewölkung
über ganz Westdeutschland zugenommen Insbesondere im
südlichen Nordseegebiete ist bei starker Abkühlung trübes
regnerisches Wetter eingetreten Im Osten dagegen hat
Aufklaren stattgefunden und ist die Temperatur ziemlich er
heblich gestiegen Ueber Deutschland ist die Wärmever
theilung außerordentlich gleichmäßig nnd liegt die Tempe
ratur überall nahe der normalen Kaiserslautern und
Friedrichshasen Hatten gestern Gewitter In Frankreich
fanden gestern sehr zahlreiche Gewitter statt

Weineck s Wellenbäder Klansthor Borstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 Juni Abends
1,86 am 27 Juni Morgens 1,86 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Sommerfahrpla k 10 A zu haben in
der Exped d Glattes

Berliner Börse vom
Fonds und Staats Papiere

26 Juni

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 32 S3 62
StaatS Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

Pommersche doPosensche neue doSächsische do
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

4

4V
4

4

3V
4V
4

4

4

4

4

4

Bremer Anleihe de 1830
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meminger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

102,10 B
103,00 bzG
101,70 bzB
101,10 G
98,50 bz
103,40 bz
101,70 bz
101,70 bz
101,10 bzG

101,50 G
101,20 bz
101,00 bzG
101,30 B
81,00 bz
130,90 bz

132,50 B
97,75 bzG
125,60 bz

28,90 bz
148,00 B

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6Vsdo B do 4Thüringer llt do 8Ausländische Fonds

102,10 G
106,00 G
110,50 G
101,20 G
98,25 bzG
108,50 bz

Deutsche Hypotheken Zertifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5 104,10bzG
Braunschw Han Hypothekenbriefs
Hamburgifchs Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110

do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Psandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 31 32 rz 100
Preußische Hypth, A, B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721379

5

5

5

5

k
5

4V
5

4V
5

4

5

4V
4

110
103,30 B
110,30 G
98,50 B
114,90 B
109,60 G
104,40 bz
103,50 bz
99,80 bz
103,80 bzG
103,75 bzG
93,50 bzG
101,50 bzG
104,00 bzG
100,00 G

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1853
do Lott Anl 1860
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Rnss Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doho PcyiMmte

5

4

4V
4V

39,50 G
38,75 bzG
100,60 bz
ab 164,60 G
ab 101,60 G
ab 214,00 G

L2,10bzB
84,75 bzG
66,80 G
67,30 bz

121,20 bz
315,25 bzG
103,80 G
93,70 bz

87,20 bz
93,70 bz
72,60 s 70 bz
57,50 B
56,30 bzG
138,40 bz
131,S0 bz
35,00 bz
77,50 bzB
102,60 bzG
76,40 bzG
74,60 bzB

Eisenbahn Stamm
Altoua Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweivnitz Freiburg
Halle Sorau Gubeu
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn

R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Bujchtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr L t
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

u Stamm Priorität Aktien
4 233,75

Zt
b

th s

4

4

4
4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

Berlin Dresden St Pr
Halle Soran Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
Saalbahn doWeimar Sers da

22,80 bz
374,75 bz
117,30 bz
34,75 B
104,90 bz
212,40 bz
28,50 B
117,90 bzG
191,70 bzB
103,70 bzG
41,00 bzG
104,50 bzG
254,40 bz
78,40 bzG
142,70 bz
129,00 B
120,30 bzG
71,40 bzB
558,00 bz
343,50 bz
397,50 bz
128,50 bz
59,40 bz

Eisenbahn Prioritüts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt n L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it n S

do lätBerlin St II III n VI gar
Cöln Mindener II Em 1353

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Gnben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr 1 it

do Int LMainz Ludwig 1881
Rordhausen Erfurt I Em

do doOberfchleftsche gar Int Z

do gar 3 I,it ido gar 4 I it Sdo Em v 1879
do Em v 1380

Ostpreußische Südbahn ö Z
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
4

4

4V
5

4V
4

4V
4V
4

4

4V

47,00 bz

110,50 bzG
96,00 G
115,25 bzG
190,75 bzG
92,10 bzG
58,25 bzG

4

4

4V
4V
4Vü
4V
4V
4

4

4 /2
4

3

4V
4V
4V
4 V

4

4V
4

4

4V
4

4V
4V
4V

102,90 B
104,50 bzB
102,90 B
102,90 bz
104,00 B
103,25 Gk f

103,00 B
102,80 G
102,60 Gk f

103,25 B
101,10 B

104,75 G
102,90 B
102,75 bz
103,00 bzB
104,90 bzB
100,80 G

102,70 bz
5,50 bz

103,00 bzG
105,50 B
104,25 B

103,00 G

cu 103,00V
101,00 G
102,90 G
101,30 G
102,50 bz

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nieolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

5

Bauk Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft
Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

4V
5

5

5
4

4

81,60 G
36,70 bz
103,60 B
84,00 bz
103,10 bzG
101,10 bzG
103,00 bzG
77,50 B
101,60 bzG

115,75 bz
151,00 bz
126,50 G
93,50 bzG
123,25 G
163,90 bz
106,50 bzE
118,75 B

Maklerbank
Meminger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall

tte Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Berein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

121,75 G
95,60 G
109,00 B
125,40 G
149,75 bzg
88,75 B

34,75 bz
72,25 bzG
133,00 B
196,00 bzG
72,50 bz
118,10 G
135,50 bzB
133,25 bzG

95,25 bzG
255,75 bz
137,00 G
116,00 bzG
152,00 bz
105,10 bzG

75,00 B
90,00 bzG
185,00 bzG
124,50 G
137,10 G
107,20 bz
96,50 bzG
70,50 G
114,00 bzB
193,00 G
126,50 bzB
100,00 B
143,50 G
279,00 B
120,25 G

159,00 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 8T 4

1 L Strl 8T 4

100 Fr 3T 3

100 Fl 3T 4

100 S R 3W 6

163,65 bz
20,49 bz
31,00 bz
170,70 bz
199,40 bz

Sorte und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
OesterreichMe Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel 200,15 bz

16,24 B
4,17 bzG
81,10 bz
171,75 bz



Neubau eiues Infanterie Kaseruements
zu Halle a/S

Die Herstellung von Asphalt Estrich
veranschlagt zu 3348 86 H soll in
öffentlicher Submission

Mittwoch den 4 Juli er
Vorm 11 Uhr

im Büreau der unterzeichneten Garnison Ver
waltung Zimmer 18 im hiesigen Gar
nison Lazareth Schloßberg 2/3 ver
dungen werden wo auch vorher die Bedin
gungen nebst Kostenanschlag während der
Dienststunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 17 Juni 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Kann es für den Werth eines Heilmittels ein besseres Zeugniß als das nachfolgende
eines erfahrenen Arztes geben Egeln b Magdeburg den 9 März 1881 Sehr geehrter
Herr Sie hatten die Güte mir vor längerer Zeit eine Schachtel Ihrer Schweizerpillen
zur Prüfung und Anwendung zu übersenden ich finde mich veranlaßt deshalb meinen Dank
abzustatten Ich nahm Gelegenheit diese Pillen bei meiner Frau anzuwenden da dieselbe
an Anschoppungen in den Unterleibsorganen an Blutüberfüllung im Pfortadersystem an
HäMorrhoidalzuständen und deren Folgen litt Der Gebrauch Ihrer Schweizerpillen
Abends 2 Stück war schon nach kurzer Zeit ein auffallend günstiger und sie ist jetzt fast
ganz von ihrem langen Leiden befreit Auch ich bin über so rasche Aenderung ihres leiden
den Zustandes sehr erfreut und überrascht habe deshalb die vorzüglichen Schweizerpillen
bei ähnlichen Fällen empfohlen c Hochachtungsvoll und ergeben Dr msä Brauer
Ausführliche Prospekte mit den ärztlichen Urtheilen sind gratis sowie die echten Apotheker
R Brandt s Schweizerpillen per Schachtel 1 erhältlich in den bekannten Apotheken
zu Halle Schweiduitz Aken Aschersleben Schmiedeberg Wittenberg Rade
gast Ermsleben Gröbzig Herzberg Calbe Adlerapotheke Bitterfeld Apotheker
Ateustaedt Dürrenberg Apotheker Richter

Zur Beachtung
Für getragene Winterüberzieher alte

Miiutel Pelze alte Röcke Hofeu Fracks
gebrauchte Stiefeln u s w zahlt stets die
höchsten Preise

O

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

8 empfiehlt billigst

I L L Avdillss I
gr Steinstrahe 12 I

99 199009 Mark
auf städtischen Grundbesitz zur II Stelle
unmittelbar hinter Bankgelder werde
ü 5 /y möglichst bald gesucht mit dem
Bemerken daß diese II Hypothek Vollkommen
sicher und sehr gut ist

Z lltiniv Halle a/S

Im Kartell
imu xoU wrsok

Auch bei ungünstigem Wetter
Heute

Mittwoch den 27 Juni

der

LeWger ÄMtelt
und

Concert Sanger k
Herren

uuä ktmkv
Billets 3 Stück 1 sind bei

ß undt/ MMeI KiNS zu haben
Ansang 8 Uhr Kassenpreis 59 H

ZlarKvi
Donnerstag den 28 Juni

UMmw lw
M

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Bäckermeister Theodor Bethge
zu Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 1 Blatt 27 Artikel 3068
eingetragene Grundstück

Das Hausgrundstück gr Ulrichstr 23
nebst Zubehör mit einem jährl Nutzungs
werthe von 2180

am 17 September 1883 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 ver
steigert und ebendaselbst
am 19 September 1883 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuerrolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben, werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungstermine anzumel
den widrigenfalls sie mit ihren Rechten aus
geschlossen werden

Halle a/S den 22 Juni 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern behufs Berichtigung der städtischen

Miethssteuerkataster Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Juli d I 3 Quartal
eintretenden Wohnungs und Miethsoeränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden MiethSzinse ist genau anzugeben was sonst
noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder Vermiether als Entschädigung sür die
überlassene Grundstücks bezw Wohnungs Nntzung zu zahlen oder zu leisten hat Der
Werth der nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch Abschätzung
festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des neuen Quartals ab zur Abholung
bereit zu halten

Halle den 22 Juni 1883 Der Magistrat
HXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
g u l Ioekieits unll estgesekenkön
A uuä melir oilliaed unä kein Asradmte

A HI H Ullä von 15 All AO WA von 4 an liupt u Ak von 5 au tSIuk AA von 1 all emMMt döi ausserdem Arösstör usvsM voll Liläeru A
klassisodör uuä moäerllsr Nslstsi billigst

x INax üossUsi öueliksnälung

X s N Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxö
Freitag den 29 d Mts Bormitt

9 Uhr soll wegen Aufgabe der Filiale des
Cigarren Geschäfts Leipzigerstr 71 öffentlich
meistbietend gegen gleich baare Zahlung ver
steigert werden

eine fast neue Ladeneinrichtung
zu jedem Geschäft passend

ein Schaufenster
ein Kronleuchter 3 flammig

Anet s Kommissar

Freitag den 29 d Nachm 2 Uhr
Brennholz Verkauf

Auct Commissar

Donnerstag den 28 Jnni MU

von Holz Thüren Fenstern
und Oefen

gr Ulrichstr 36 im gold Schiffch

Xsue SillK kaäemiv
S8 k in 7in GaaRv

Die LolioxtuiiK
unter MtvirllUllA voll l räuloill HokoxsrllsäuZöriu aus Usiiuar

Ullä äsr Hsrröll Ho oxorllsällZsr Zl aus Lrauu sed v uuä
It IiviSvrit aus I six iss

uiQMörirto Lillots a NI 2,50
Illlllumwsrirtö Mists a 1,50 doi Lsiru N Löstlvr koststrasso 9
Loxts a Nk 0,15 1

Ldouäasslbst erlialtsu sukörenÄ NitAlisäsr idrs nummeilrtvn Lillots
öillets kür äie Nittvooli äeu 27 lum dsuäs 6 I dra Nk 1,50 swä döi Ilorru Löstier uuä am NuMuZg äss 8aales u dadsn kreisn

Zutritt kaksll NitZlisäsr AsZöll Voi siAuuK äsr ZlitAlieäskÄi tvll
siug vMk Aö su VoriisigullA äsr 8AllAerd1I1ets

Lall Miiwx äsn 2 uli bslläs 6 Ilbr
im Saale Svr Volkssvkal

Vonosrt
uutkr AkMIiZkr NitvirlcuuA Z,W räulkin

LouokrtsällAsrin au8 HaiudurA

1 Ouvvrtur 2 k estKvssiiK von Neuäölssodll 3 riv aus Roäsliuäa voll
HS uäkI 4 MolitKesÄiiA im U aläg voll rau2 8ekub ort 5 luietier am Llavior
vou Leliulliallll Kod I rallü 6 Korl eä,kr voll kok rau i uuä Rksiu

bsr vr 7 OstvrmvrAvll kür Loxrau Odor uuä Oroiigstsr voll Hills r

Lilltrittskartöll a 2,50 Nk uuä 1,50 Nk siuä in äor NusikalisukanälullZ äss
Herrll Larküssorstrasss 19 üu dadsu

Otto IIuivorsitÄs NuMIolirör

Verlaus
In Fulda Hessen ist eine altrenommirte

Gastwirthschaft verbunden mit Herberge
mit sämmtlichem Inventar für den Preis von
18000 mit 6000 Anzahlung unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen Nähere
Auskunft ertheilt der Geschäftsführer Karl
Wehuer Fulda Markt 101

Ein Haus in schöner Lage unter günstigen
Bedingungen für 24 000 zu verkaufen
Zu erfragen in der Exped d Blattes

Unterhändler verbeten

Gelegeuheits Verkauf
Holzkomplex von 400 Morgen Hochbe

stand 125 jährige Kiefern Fichten sofort bei
20000 Thaler Anzahlung zu verkaufen

Offert u G G in der Exped d Bl
Gebr Perl Kaffee 5 A 180 H
Jsl Matjes Heriuge St 10 12 4
ff gem Zucker 5 A 40 H
ücht Emmeuthaler Schweizerkiise
Limb Sahnen Käse empfiehlt

I Skwcke gr Steiustratze

prima neue getrocknete kauft jedes Quantum
Halle a/S

gr Märkerstraße 8

Lausr s Lr örsi
Wegzugshalber bittet die geehrten Herr

schaften und Kunden die von mir geliehenen
Bierseidel baldmöglichst zurückzugeben

Hochachtend I t

6

Heute Abend 8 Uhr Sitzung
im Restaurant Jägerhof Rathhausgasse

Die geehrten Mitglieder unsres Vereins
werden zu der am Montag den 2 Juli er
Abends 6 Uhr stattfindenden Generalver
sammlung hierdurch ganz ergebenst in das
Hotel zum Ring eingeladen

Der Vorstand des Zweigvereins der
evang Gustav Adolfs Stiftnug

Saran

I I
in reichhaltigster Auswahl offerirt billigst

MW Eine grotze Parthie Reste unter Fabrikpreisen WU

Todesanzeige
Theilnehmenden zeigen wir schmerzerfüllt

an daß heute früh 7 Uhr unsere herzens
gute inniggeliebte Hedwig im Alter von
14 Jahren durch einen sanften Tod von
ihrem langen Leiden erlöst wurde

Halle a S den 27 Juni 1883
Die tieftrauernde Mutter Wittwe Beuse

Geschwister und Onkel

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Franzbrauntweiu mit Ricinusöl sehr
wohlthuend für die Kopfhaut u die Kops
schuppen sogen Kopfflechten beseitigend

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung höcbst wirksam bei Reißen Rheu
matismus c, empfiehlt

ÄSs/ekckt Rauuischestr 24

at rrlOlRt Freybergs Äalo
Mein zweiter einmonatlicher Sommerenrsns beginnt Sonntag den 1 Juli

in Freyberg s Salon Honorar 9 Gefällige Anmeldungen werden erbeten Parks

stratze 18 TanzlehrerErtheile auch Privatunterricht zu jeder Zeit

Statt besonderer Meldung
Heute früh 1 Uhr starb unerwartet meine

liebe Schwester und Tante Friederike Stoß
im 77 Lebensjahre

Halle den 27 Juni 1883
Die trauernden Hinterbliebenen

Neue uud gebrauchte Möbel aller Art I Gebrauchte Taue zu kaufen gesucht Zu
verkauft billig Brunoswarte 6 erfragen Friedrichstraße 58

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhleman w Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses in Hake a d S Werzu eine Beilage
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